
Familie der
Ehemaligen
trifft sich
Absolvententreffen in Festhalte

Vow Tuoues  Secns

Einen Bogen von fast 6o |ahren galt
es am Dienstasabend in der Festhal-
le zu spannenlDiese Zeitspanne lag
zwischen dem ältesten und dem
jüngsten Besucher des.traditionel-
len Absolvententreffens des Diester-
weg-Gymnasiums.

Rund 5oo ehemalige Schüler aus
6o fahrgängen, die im Schulgebäu-
de an der Diesterwegstraße seit
1946 entweder die Obe"rschule, die
Erweiterte Oberschule oder das
Gymnasium besucht hatten, kamen
in der Festhaile zusammen. Matthi-
as Oertel, Mitglied der r5-köpfigen
Gruppe, die das Treffen organisiert
hatte, meinte: ,,Trotz des Altersun-
terschiedes sind wir wie eine sroße
Familie, wenn wir nach langei Zeit
unsere ehemaligen Klassen[amera-
den wiederseh-en." Entsprechend
viel gab es zu erzählen.

Iris Eckert, Schulabgängerin des
Jahrgangs r98r, unterhieit sich zum
Beispiel mit ihrem ehemaligen Mit-
schüler Andre Hübner. ,,Wir hatten
uns seit Jahren nicht mehr , gese-
hen", berichtete sie. Auch sechs Ab-
solventen des Jahrgangs r998 freu-
ten sich über ihr Wiedersehen. Sie
trugen allesamt dunkel getönte
Sonnenbrillen.,,Dieses Markenzei-
chen hatten wir schon während der
Schulzeit", erklärte Lutz Merbold,
einer der Brillenträger, lachend.

Große Tafeln im Eingangsbe-
reich wiesen am Diemtag erneut
auf die im letzten fahr gistartete
Absoiventendatenbank hin.,,Inzwi
schen haben sich etwa 65o Ehemali
ge eingetragen", berichtete Mitorga-
nisatorin Petra Gruschwitz über den
Zwischenstand. Rund Tooo Absol-
venten könnten sich weiterhin.un-
ter www.diesterwe g.net anmelden.

Seit zooo findeidas Diesterwes-
Absolvententreffen jeweils am Tag
nach Weihnachten statt. Das nächs-
tlMal lqmmen die, Ehemali gen am
zT.Dezember 2oo7 zusammen. ,,Im
nächsten Jahr fällt das Treffen aus,
weil dann die Festhalle umgebaut
wird", informierte Matthias Oirtel.


